
Erklärung des Trägers der Maßnahme mit Kindern und Jugendlichen zum Antrag eines 

ehrenamtlich/nebenberuflich Mitarbeitenden auf Erteilung eines erweiterten 

Führungszeugnisses gemäß § 30a BZRG   (Vorlage des Personalausweises ist erforderlich.)  

 

An  

die Meldebehörde/ das Einwohnermeldeamt 

……………………………………………… (Gemeinde/Stadt) 

 
 
Vorname, Name  
Anschrift des 
ehrenamtlich/nebenberuflich 
Mitarbeitenden 
 

 
……………………………………………………. 

……………………………………………………. 

……………………………………………………. 

 
Träger der Maßnahme mit Kindern und 
Jugendlichen 
 

 
……………………………………………………. 

……………………………………………………..

 
Führungszeugnis nach § 30a BZRG 
 
Hiermit wird bestätigt, dass der o. g. Träger entsprechend § 72a Abs. 4 und 5 SGB VIII die 
persönliche Eignung des ehrenamtlich/nebenberuflich Mitarbeitenden zum Zweck der Betreuung und 
Beaufsichtigung von Minderjährigen anhand der Einsichtnahme in ein Führungszeugnis nach § 30a 
Abs. 1 Nr. 2 BZRG zu überprüfen hat. 

 
Frau/Herr ..………………………………………….,  

geb. am ………………………………………………,  

in …………………………………………………….,  

ist aufgefordert, ein erweitertes Führungszeugnis gemäß § 30a BZRG  

für eine  ehrenamtliche Tätigkeit (es wird keine Aufwandsentschädigung gezahlt)1 

für eine  nebenberufliche Tätigkeit1  

beim Träger der Maßnahme mit Kindern und Jugendlichen 

……………………………………………………………………………………………… 

zur Einsichtnahme vorzulegen. 

 

Nur im Falle einer ehrenamtlichen Mitarbeit:  

 Der Mitarbeitende erfüllt die Vorraussetzung einer Gebührenbefreiung1. 

 

________________________________________________________________________ 

Ort, Datum   Unterschrift des Trägers der Maßnahme mit Kindern und Jugendlichen 

                                                 
1 Zutreffendes bitte ankreuzen 

 
 


